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Band 5 ist Themen aus verschiedenen Disziplinen
der Geographie gewidmet; Band 6 enthält fast
ausschliesslich Beiträge zur Landeskunde vom

Tirol. So sind die weitgespannten Interessen
des Jubilars in Forschung und Lehre glücklich
eingefangen.

Sieben physisch-geographische Aufsätze leiten
den fünften Band ein. Ohne dabei zu werten sei
auf FINKs Beitrag hingewiesen, der über "Stand
und Aufgaben der österreichischen Quartärforschung"

Auskunft gibt; innerhalb der Aufsätze
zur Bevölkerungs- und Sozialgeographie (6
Beiträge) untersucht MEUSBURGER "Ausbildungsniveau
und schulische Situation der Slowenen in Kärnten

von 1848 - 1978" - somit behandeln zwei Oe-

sterreicher Themen aus ihrem Land und zeigen
damit die thematische Spannweite des fünften
Bandes auf.
Weitere bemerkenswerte Beiträge liefern W.LAUER

über die Päramo-Höhenstufe in den nördlichen
Anden und E. LICHTENBERGER zur Sukzession von
der Agrar- zur Freizeitgesellschaft in Hochgebirgen

Europas.
In der Thematik etwas ausgefallende Aufsätze
stammen von W.KULS (zur ehelichen Fruchtbarkeit
in Deutschland) und J.JANZEN und F.SCHOLZ

(Weihrauchwirtschaft im Sultanat Oman).
Im dritten und vierten Teil dieses Bandes folgen
Arbeiten über den ländlichen Raum zum Orient,
die vom Fremdenverkehr abgesehen, thematisch

keine Beziehungen untereinander aufweisen. Es

fällt auf, dass eine ganze Anzahl von Arbeiten
den latein-amerikanischen Raum betreffen.
Auf drei Seiten zusammengedrängt ist dem fünften
Band eine Zusammenstellung des vor allem
anthropogeographisch ausgerichteten wissenschaftlichen
Werkes von ADOLF LEIDLMAIR angegliedert.
Der hauptsächlich dem Tirol gewidmete sechste
Band zeugt von intensiven Forschungsarbeiten,
die Tirol zu einem beneidenswert gut untersuchten

Raum werden lassen. Achtundzwanzig, vorwiegend

anthropogeographische Aufsätze sind in vier
regionale Gruppen vereinigt und spiegeln die
zeitgenössisch hohe Leistung der österreichischen
Geographie wider.
Die Beiträge von E.ARNBERGER (Tirol-Atlas), H.
M.SCHIECHTL (Vegetations-Kartierung), K.FRANZ

(Innsbrucker Altstadt), H.PENZ (Bevölkerungsentwicklung

im Trentino) sowie von K.ILG (Bäuerliche

Haus- und Hofformen im Tirol) seien besonders

hervorgehoben. Eine besonders originelle
Arbeit liefert F.FLIRI über klimatologische
Gesichtspunkte zur Heugewinnung im Tirol. Zwei
weitere Aufsätze von G.MUTSCHLECHNER und O.SCHULZ

befassen sich mit den mineralogischen und bal-
neologischen Grundlagen Tirols.
Weil bevölkerungs- und fremdenverkehrsgeographische

Studien einen breiten Raum einnehmen, der
aktuelle Kulturlandschaftswandel zur Sprache
kommt und Fragen der Belastbarkeit der Landschaft
diskutiert werden, ist dieser Band für Geographen,
die sich mit brennenden Problemen unserer Zeit
auseinandersetzen, besonders interessant.
Es ist den Herausgebern gelungen, Autoren zu
finden, die thematisch wie methodisch wertvolle
Beiträge geliefert haben. Da ausserdem ein
breitgefächertes Gebiet abgehandelt wird, kann ein
grosser Leserkreis aus der vorliegenden
Festschrift reichen Gewinn ziehen.
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